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Hamburg, im November 2005 
 

ifu Hamburg erhält Auszeichnung ETHICS IN BUSINESS  

In Berlin wurden zum ersten Mal mittelständische Unternehmen für 

beispielhaftes Engagement im Bereich Umwelt und Soziales 

ausgezeichnet. Schirmherr der Veranstaltung war Ulrich Wickert. 

 
Die ifu Hamburg GmbH erhält für ihr beispielhaftes Engagement im 

Bereich Umwelt und Soziales das Gütesiegel ETHICS IN BUSINESS 2005. 

Das Siegel und der Deutsche Preis für Wirtschaftsethik wurde in 

diesem Jahr erstmals im Rahmen einer bundesweiten Vergleichsstudie 

der oekom research AG an Vorreiter ethischen Handelns verliehen. Die 

Entscheidung der 15-köpfigen Jury, bestehend aus Vertretern aus der 

Politik, Wirtschaft und Wissenschaft, fiel u.a. auf den Hamburger IT-

Spezialisten. ifu Hamburg hat die Umsetzung einer vorbildlichen 

Unternehmensphilosophie unter Beweis gestellt. Ein vertrauensvoller 

Umgang zwischen Mitarbeitern und Partnern ist die Basis für 

wirtschaftlichen Erfolg, der auf umweltgerechter Basis nachhaltig 

sichergestellt wird. 

Das Hamburger Unternehmen forscht, berät und entwickelt Software 

in den Bereichen Energiebilanzen und Stoffstrommanagement. Diese 

Themen stehen für professionellen Umweltschutz, der sich für 

Unternehmen auszahlt. Die Wachstumsperspektiven in dieser Branche 

sind vor dem Hintergrund steigender Rohstoffpreise enorm. 

Mit der Entwicklung und dem weltweiten Vertrieb der Software 

Umberto besetzt ifu Hamburg als Stoffstromspezialist eine 

internationale Marktnische. Seit 1992 unterstützt Umberto 

Unternehmen bei der Abbildung, Berechnung, Auswertung und 

Optimierung von Prozessen und Produktionssystemen und ermöglicht 

so den Übergang zu einer  nachhaltigen Wirtschaftsweise.  



Ebenso ganzheitlich agiert ifu Hamburg auf dem Markt: ethisch 

korrektes Verhalten ist fester Bestandteil der 

Unternehmensphilosophie und zeigt sich in transparenten Preisen 

sowie der offenen Kommunikation mit Kunden und Partnern.  

Die Mitarbeiter des Unternehmens engagieren sich zudem für eine 

nachhaltige Entwicklung in Schwellenländern. 

Forschungseinrichtungen und Hochschulen z.B. in Lateinamerika, 

Südosteuropa und Südostasien werden darin unterstützt, die 

Wettbewerbsfähigkeit und den betrieblichen Umweltschutz der 

lokalen Wirtschaftsunternehmen zu verbessern. Dafür stellt ifu 

Hamburg Software-Lizenzen sowie Arbeitszeit kostenlos oder 

vergünstigt zur Verfügung.  

Jan Hedemann, Geschäftsführer von ifu Hamburg, freut sich über die 

Auszeichnung: „Mit unserer Arbeitsweise zeigen wir, dass sich 

wirtschaftlicher Erfolg und Verantwortung für Mensch und Umwelt 

nicht ausschließen. Der Preis unterstützt und motiviert uns, auch in 

Zukunft unsere Unternehmensphilosophie zu leben.“ 

Die Preisverleihung durch Schirmherrn Ulrich Wickert fand am  

2. November 2005 in Berlin statt. 

 

 

Aktuelles Bildmaterial stellen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 
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